
Vorwort.

Es möge mir gestattet fein, auch diesem 2. Theile ein kurzes
Wort vorauszuschicken, um besonders aus eine Eigenthümlichkeit
dieses und des demnächst erscheinenden 3. Theiles hinzuweisen
und meine Gründe dafür anzugeben: es ist die Verschmelzung
der speciell preußischen Geschichte mit der allgemeinen deutschen
Geschichte. Ungünstige Verhältnisse, mit denen die hiesige Präpa-
randenanstalt zu kämpfen hat und welche nicht zu beseitigen find,
in Folge deren aber die Geschichte des engeren Vaterlandes niemals
ausreichend behandelt werden konnte, veranlaßten mich zu der
Anordnung, die einzelnen Abschnitte der preußischen Geschichte
in die deutsche Geschichte da einzulegen, wohin sie der Zeit nach
gehören. Die Befürchtung, daß bei dieser Art der Behandlung
das fcharfe Auseinanderhalten der beiden Gebiete erschwert werde
und daß vielleicht unklares Vermischen beider möchte herbeigeführt
werden, hat sich als nicht zutreffend erwiesen; im Gegentheil,
die preußische Geschichte wurde durch die jedesmal vorher behan¬
delten Abschnitte der deutschen Geschichte näher beleuchtet, so daß
sie im Zusammenhang mit dieser nur noch klarer und verständ¬
licher wurde. Mehrjährige Erfahrung hat die Richtigkeit dieser
Behandlungsweife bestätigt. Dadurch, daß die einzelnen Abschnitte
aus der preußischen Geschichte an das Ende des jedesmaligen

^Abschnittes deutscher Geschichte gestellt sind, ist es denen, welche
' mit der angedeuteten Methode nicht einverstanden sind, möglich
i gemacht, auch bei Gebrauch dieses Buches erst die deutsche Ge¬
lschichte und darnach die speciell preußische Geschichte im Zusam¬
menhange zu behandeln.

Herborn, im August 1879.

Der Verfasser.


